




Bey dem

fruhzeitigen Ableben
Einer vielgeliebteſten Schwagerinn,

der weyland

Hoch-VJdelgebohrnen Frau,

FRAllEN
Satharinen Philippinen

r.

Vhriſtianen Wetikinn,
ahvhnn Kgullerinn,

Als Sieſelbe
am a2. April. 1762.

im igten Jahr Jhres ruhmlichen Lebens, nach kurz uberſtandenen
Krankenlager aus dieſer Zeitlichkeit in die ſeelige

Ewigkeit eingegangen,

Und

der entſeelte Coörper
am 2sten darauf

mit Chriſtgewohnlichen Ceremonien beerdiget wurde,
Wollte

ihre ſchmerzliche Betrubniß
in nachſtehender TrauerOde

an den Tag legen,

der Wohlſeligen
Schwagerinn,

Charlotte Wilhelmine Eyringin,
gebohrne Metikinn, Rverwittibte Superintendentinn zu Neuſtadt.

Coburg, druckis Johann Carl Findeiſen, Herzogl. Sachſ. privil. Hofbuchdrucker.



 Bruder! was muſſt Du empfinden?

Daicch ſo troſtlos bin:2
Wo wird Dein Gram den Ausdruck ſinden?

Da mich die Worte füehn. J

Sie, die der Himmel Dir geſchenket,

Der Glucklichſte zu ſein,

Sie wird heut ſchon ins Grab geſenket,

Sich nun als Engel freun.

Betrubtes Schickſal irdſcher Freuden!

Dygß ſie ſo wankend ſind.
 w

Ein Augenblick! ſo ſind es Leiden,
Die ſcharf die Bruſt empfindt.



So ſchnell fahrt in ergrimmten Blitzen

Des Sturmes Fittig nicht,

Wenn er an ſteiler Berge Spitzen
4

Der Eichen Wipfel bricht.

Das erſte Morgenroth der Jahre,

Das ſchon auf Wangen gluht,

Deckt nicht fur Sarg, ſchutzt nicht fur Baare

Und iſt gar hald verhlitht.

Zu ſchneller Wechſel froher Stunden!

Daß Sie kaum Mutter wird,

Und unſrer Zartlichkeit verſchwunden,

Gleich, was Sie gab, verliert.

Von wie viel Tugenden geſchmucket,

„Geht Sie in Himmel ein!
Von was fur Seligkeit entzucket

Muß nicht Jhr Leben ſeyn!

Dieß, Bruder! laß Dein Leiden lindern!

Kein Loos kommt Jhrem beh.

Was will das Gluck der Seelgen mindern?

Es iſt von Wechſel frey.



S

Gefallig, liebreich, hold, beſcheiden

War allezeit Jhr Geiſt,
Drunm werth, daß Jhn in kunftgen Zeiten

Stets unſre Liebe preißt.

Wenn Weisheit ſich mit Jugend paaret/

Mit Tügend-Witz vereint;:

So bleibt Jhr Denkmal wohl verwahret,

Auch wenn man nicht mehr weint.

Und wenunwerd ich nicht um Dich trauren?

Wenn mich imein Grab düch deckt.

So lang wird meint Sehuſucht dauren,

Biß jener Tag mich weckt.

s
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